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Verhandlungsschrift 
Gemeindevertretung GV 09 / 2026 
 

über die 9. Sitzung der Gemeindevertretung Fußach 
am Mittwoch, den 24.06.2026 im Feuerwehrhaus Fußach. 

Beginn   19:00 Uhr 

Vorsitz:   Bürgermeister Thomas Fitz 
Amtsleiter:  Helmut Napetschnig, MSc 
Schriftführung:  Susanne Fritz 
 

Anwesend: 

Zukunft Fussach. Bürgermeister Thomas Fitz 
(ZF) 

 

Bürgerliste Fussach und Freiheitliche 
(BLF) 

GV BGM Thomas Fitz GV Jürgen Giselbrecht 
GV Daniel Mathis, MA GV Beate Brunner-Brandl 
GV Hülya Arslan GV Thomas Bösch 
GV Stefan Niederer, MSc GV Deniz Sahin 
GV Reinhard Blum GV Rudolf Rupp 
GV Prof. DI Dr Gerald Mathis GV Norbert Bösch 
GV Mag. Aurel Milz GV Fabio Dittrich 
GV Angelika Ghesla GVE Thomas Scheutz 
GV Jörg Blum GVE Felix Giselbrecht 
GV Ines Neuwirt, BA GVE Ulrich Sagmeister 
GV Thomas Kaltenbrunner GVE Bettina Bösch 
GV Friedrich Schneider  
GVE Tanja Gschließer  

 

Entschuldigt (Gemeindevertreter): 

GV Peter Zucali GV Manfred Bechter 
 GV Philipp Kraßnitzer 
 GV Marcel Weh, BA MSc 
 GV Helmut Versec 
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Tagesordnung 
1) Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2) Genehmigung der Verhandlungsschrift 

Nr. 08. vom 29.04.2026 

3) Beschluss: Überschreitungen Haushaltsjahr 2026 
4) Beschluss: 1. Nachtragsvoranschlag 
5) Bericht aus dem Gemeindevorstand 
6) Zur Kenntnis: Rechnungsabschluss Sozialsprengel 2025 
7) Zur Kenntnis: Bericht Prüfungsausschuss 
8) Antrag BLF: Statusbericht des BGM betreffend den Fortbestand der Zahnarztpraxis Dr. 

med. dent Magomed Aydiev in Fußach als einziger Zahnarzt mit Kassenvertrag 
9) Antrag BLF: Kindergarten Baumgarten - Grund für Schließung, Stilllegung oder räumliche 

Verlegung – Aufklärung und Information 
10) Mitteilungen 
11) Allfälliges 
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Erledigung der Tagesordnung 
 
1) Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Bürgermeister Thomas Fitz begrüßt die anwesenden Mitglieder sowie die Ersatzmitglieder der 
Gemeindevertretung und heißt auch die Zuhörer herzlich willkommen. 
 
Die Einladung zur Sitzung erfolgte ordnungsgemäß. Der Vorsitzende stellt die Beschlussfähigkeit 
der Gemeindevertretung fest und eröffnet die Sitzung. 
 
 

2) Genehmigung der Verhandlungsschrift 
Nr. 08. vom 29.04.2026 
Die Verhandlungsschrift wird einstimmig genehmigt. 
 
 

3) Beschluss: Überschreitungen Haushaltsjahr 2026 
Aufgrund eines Beschlusses der Gemeindevertretung von Fußach vom 03.12.1985 hat die 
Gemeindevertretung den Gemeindevorstand ermächtigt, die Voranschlagsansätze, um bis zu 1 % 
der Finanzkraft zu überschreiten. 
 
Da Zweifel am zeitlichen Geltungsbereich aufgekommen sind, hat die Gemeindeverwaltung den 
Sachverhalt abgeklärt. Es besteht keine klare Rechtsprechung, wodurch unterschiedliche 
Auslegungen möglich sind. 
 
Abweichungen vom Voranschlag treten immer wieder auf. Die Empfehlung der 
Gebarungskontrolle, den Beschluss zeitlich einzugrenzen, erfolgt im Hinblick darauf, 
größtmögliche Rechtssicherheit zu erlangen. 
 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig, den Gemeindevorstand gemäß § 76 Abs. 2 
GG zu ermächtigen, die Voranschlagssätze im Finanzjahr 2026 um bis zu 1 % der 
Finanzkraft zu überschreiten. 
 

4) Beschluss: 1. Nachtragsvoranschlag 
Der Nachtragsvoranschlag wurde mit den Sitzungsunterlagen übermittelt. Der Gemeindevorstand 
empfiehlt der Gemeindevertretung die Beschlussfassung. 
 
Die Anpassungen erfolgten auf verschiedenen Konten. Die Gesamtsumme ist entsprechend 
berücksichtigt, die Ausgaben sind durch Einnahmen bedeckt. Er entspricht den gesetzlichen 
Vorgaben. 
 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig, den 1. Nachtragsvoranschlag 2026 zu 
genehmigen. 
 
 

5) Bericht aus dem Gemeindevorstand 
Am 10. Juni 2026 fand eine Sitzung des Gemeindevorstandes statt. Thomas Fitz berichtet daraus: 

• Zustimmung zur Errichtung von Rammsondierungen und setzen von Grundwasserpegeln 
auf Gemeindegrundstücken 

• Abschluss eines Pachtvertrages an der Achstraße für die Errichtung von Parkplätzen 
• Beschluss von Grundablösen im Bereich Rheinbrücke 
• Verpachtung eines landwirtschaftlichen Grundes 
• Zustimmung zu einem geänderten Bauvorhaben in der Schanz 
• Auflösung eines Bestandvertrages in der Schanz 
• Auftragsvergabe für einen neuen Elektro-Verteilerkasten im Gasthaus Hirschen 
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6) Zur Kenntnis: Rechnungsabschluss Sozialsprengel 2025 

Der Rechnungsabschluss wurde mit den Sitzungsunterlagen übermittelt. 
 
Die Gemeindevertretung nimmt den Rechnungsabschluss 2025 des Sozialsprengels 
Rheindelta zur Kenntnis. 
 
 

7) Zur Kenntnis: Bericht Prüfungsausschuss 
Der Bericht des Prüfungsausschusses wurde mit den Sitzungsunterlagen übermittelt. 
 
Beate Brunner-Brandl als Obfrau des Ausschusses fasst kurz zusammen: Die Kassaprüfung im 
Gemeindeamt sowie bei der Post hat ergeben, dass alles in Ordnung ist. Die Prüfung einer 
weiteren Kassa erfolgt später, da die Mitarbeiterin nicht anwesend war. 
 
Die Gemeindevertretung nimmt den Bericht des Prüfungsausschusses zur Kenntnis. 
 
 

8) Antrag BLF: Statusbericht des BGM betreffend den Fortbestand der Zahnarztpraxis Dr. 
med. dent Magomed Aydiev in Fußach als einziger Zahnarzt mit Kassenvertrag 
Am 16.06.2026 sind von der Fraktion BLF zehn offene Fragen zur Zahnarztpraxis Dr. med. dent. 
Magomed Aydiev eingelangt. Der Vorsitzende nimmt zu den eingebrachten Punkten wie folgt 
Stellung. 
 
Punkt 1: Statusbericht des Bürgermeisters zur Aufklärung der Gemeindevertretung über den 
Fortbestand der Zahnarztpraxis Dr. Aydiev. 
Hierzu wird ausgeführt, dass sich die Einrichtung im Eigentum von Herrn Aydiev befindet und von 
ihm mitgenommen wird. Die Räumlichkeiten werden geräumt und leer übergeben. 
 
Punkt 2: Wurde mit Dr. Aydiev nochmals das Gespräch gesucht? 
Der Bürgermeister verneint. Er hält fest, dass Herr Aydiev zum 31.12.2025 gekündigt hat. Es wird 
davon ausgegangen, dass es sich um eine endgültige Entscheidung handelt. Sollte er seine 
Entscheidung ändern wollen, wird er sich entsprechend melden. 
 
Punkt 3: Wenn ja, mit welchem Ergebnis? 
Erledigt sich durch die Beantwortung von Punkt 2. 
 
Punkt 4: Wurden Dr. Aydiev Vorschläge betreffend die Verlegung seiner Praxis in die 
Räumlichkeiten der "Alten Post" gemacht? 
Der Vorsitzende hält fest, dass mehrere Gespräche bereits in der Vorperiode sowie in der jetzigen 
Periode stattgefunden haben. Er führte zwei weitere Gespräche in Anwesenheit von 
Gemeindeangestellten. 
 
Punkt 5: Wurden ihm die gleichen Mietkonditionen angeboten wie den anderen 
Gesundheitsdienstleistern in der "Alten Post" - insbesondere Dr. Lenzi und den Physiotherapeuten 
- hinsichtlich Miete, Mietdauer sowie Übernahme der Ausbaukosten durch die Gemeinde? 
Thomas Fitz bestätigt dies und hält fest, dass die angebotenen Konditionen sogar teilweise besser 
waren. 
 
Punkt 6: Wenn ja, was war das Ergebnis dieses Gespräches? 
Es wird mitgeteilt, dass es zu keinem Ergebnis führte. 
 
Punkt 7: Wenn nein, warum nicht? 
Erledigt sich durch die Beantwortung von Punkt 5. 
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Punkt 8: Falls keine Einigung mit Dr. Aydiev erzielt werden konnte: Wie stellt der Bürgermeister 
sicher, dass es wieder einen Zahnarzt mit Kassenvertrag für die Fußacherinnen und Fußacher 
gibt? 
Die Verwaltung der Kassenvertragsstellen obliegt der Zahnärztekammer, welche die Stellen pro 
Bezirk festlegt. Es kann daher nicht sichergestellt werden, dass sich in Fußach ein Zahnarzt mit 
Kassenvertrag niederlässt. Der Bürgermeister merkt weiter an, dass Fußach aufgrund seiner 
geografischen Lage vermutlich bevorzugt wird. 
 
Punkt 9: Warum konnte der Mietvertrag für die Zahnarztpraxis (Herrenfeld 2) nicht verlängert 
werden? 
Der Mieter hat den Vertrag gekündigt. 
 
Punkt 10: Welche Nutzung ist für Herrenfeld 2 geplant? 
Der Bürgermeister berichtet, dass das aktuell noch nicht definiert ist. 
 
Rudolf Rupp meldet sich zu Wort. Ihm wurde von Herrn Aydiev eine andere Variante dargestellt; 
er wird diesen nochmals fragen, was zutrifft. 
 
Thomas Fitz erwähnt abschließend, dass Herr Aydiev eine Praxisräumlichkeit in Hard erworben 
hat. Der Bürgermeister hält fest, dass der letzte Kontakt mit Herrn Aydiev im Jänner 2026 
stattgefunden hat. 
 
 

9) Antrag BLF: Kindergarten Baumgarten - Grund für Schließung, Stilllegung oder räumliche 
Verlegung – Aufklärung und Information 
Am 16.06.2026 ist von der Fraktion BLF ein Antrag zum Thema Kindergarten Baumgarten 
eingelangt. Der Bürgermeister stellt den Antrag vor und nimmt dazu Stellung. 
 
Punkt 1. In der 8. Sitzung der Gemeindevertretung vom 29.04.2026 wurde vom Bürgermeister auf 
Nachfrage der BLF bekannt gegeben, dass der Kindergarten Baumgarten aufgrund der zu 
geringen Kinderanzahl vorübergehend stillgelegt werden soll. 
Den betroffenen Eltern wurde hingegen bei einem Elternabend vom Amtsleiter Helmut 
Napetschnig mitgeteilt, dass der Kindergarten Baumgarten aufgrund fehlenden Personals, 
insbesondere einer fehlenden Gruppenleitung, nicht weitergeführt werden könne. 
In einem weiteren Facebook-Beitrag der Gemeinde Fußach in der Gruppe "Du bischt vo Fußach" 
wurde wiederum von der Gemeinde Fußach kommuniziert, dass "der Kindergarten Baumgarten 
ausschließlich aufgrund der geringen Anzahl der Kinder und der damit verbundenen 
Gruppengröße geschlossen wird". 
In einem weiteren E-Mail von Teresa Ausserer an eine betroffene Mutter ist hin-gegen von einer 
"räumlichen Verlegung der Kindergartengruppe in den Kindergarten Wiesenstraße" die Rede. 
Um Missverständnisse, widersprüchliche Informationen und Falschmeldungen zu vermeiden, 
ersuchen wir um klare Aufklärung, welche Begründung tatsächlich zutreffend ist: Handelt es sich 
um eine Schließung, eine vorübergehende Stilllegung, eine räumliche Verlegung, fehlendes 
Personal oder eine zu geringe Kinderanzahl? 
 
Der Bürgermeister erklärt, dass es sich um eine räumliche Verlegung einer Kindergartengruppe 
handelt. Anlass dafür ist das Zusammentreffen verschiedener Umstände: 

• die Erfüllung des gesetzlichen Versorgungsauftrages, 
• die pädagogische Betreuung zum Wohl der Kinder, 
• die Bereitstellung des fachpädagogischen Personals, 
• die Anzahl der zu betreuenden Kinder mit all ihren Besonderheiten. 

 
 
Punkt 2: Wir ersuchen außerdem um Bekanntgabe, wie viele Kinder für das Kindergartenjahr 
2026/2027 angemeldet sind und wie viele Kindergartengruppen, Gruppenleitungen sowie 
Betreuerinnen eingesetzt werden. Die Darstellung soll auch die Aufteilung auf die Standorte 
Pertinsel und Wiesenstraße enthalten. 
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Thomas Fitz erläutert, für das Betreuungsjahr 2026/27 sind insgesamt 100 Kinder angemeldet. im 
kommenden Jahr sind sechs Integrationskinder in drei Integrationsgruppen zu je max. 16 Kindern. 
In den zwei 3-jährigen-Gruppen dürfen jeweils max. je 15 Kinder betreut werden. 
 
Kindergarten Pertinsel – drei Gruppen: 
o 3-jährigen-Gruppe 14 Kinder (Eichhörnchen) – drei Betreuerinnen 
o Integrationsgruppe 14 Kinder (Fröschle) – vier Betreuerinnen 
o Regelgruppe 18 Kinder (Bären) – fünf Betreuerinnen 
o Mittags- und Nachmittagsbetreuung 
 
Kindergarten Wiesenstraße: 
o 3-jährigen-Gruppe 14 Kinder (Marienkäfer) 
o Integrationsgruppe 13 Kinder (Schmetterlinge) 
o Integrationsgruppe 12 Kinder (Eulengruppe) 
o Regelgruppe 15 Kinder (Bienchen) 
 
Beate Brunner-Brandl erkundigt sich, wie viele ausgebildete Kräfte in den Kindergärten tätig sind. 
Der Vorsitzende erklärt, dass jeder Kindergarten über eine eigene Leitung verfügt, wie gesetzlich 
vorgeschrieben. Jede Kindergartengruppe hat eine Gruppenleitung sowie eine weitere Pädagogin 
oder Assistenz; in jeder Gruppe ist jedenfalls eine Pädagogin eingesetzt. 
 
Die Gruppe aus dem Baumgarten wird in den Wiesengarten verlegt. Betriebsstätte und 
Betriebsgenehmigung bleiben bestehen. Die Maßnahme ist mit den Betreuerinnen abgestimmt, 
die Eltern wurden informiert. Bei künftigem Bedarf kann der Kindergarten wieder geöffnet werden. 
 
Der Bürgermeister hält fest, dass die Kinderbetreuungssituation in der Gemeinde insgesamt gut 
aufgestellt ist. Fußach befindet sich damit in einer vergleichsweise günstigen Lage. 
 
Beate Brunner-Brandl erkundigt sich, ob die Gruppe aus dem Kindergarten Baumgarten in der 
Wiesenstraße zusammenbleibt. Thomas Fitz erklärt, dass der Großteil der Kinder 
zusammenbleibt, während einzelne die Gruppe auf eigenen Wunsch wechseln oder in die Schule 
übertreten. Die Wünsche der Erziehungsberechtigten wurden in Einzelgesprächen ermittelt und 
darauf eingegangen. 
 
 

10) Mitteilungen 
Der Bürgermeister berichtet über diverse Besprechungen und Veranstaltungen, an denen er unter 
anderem teilgenommen hat. 
• 16.04. Landwirtschaftsminister und Landesrat Seepolitik, Gemeindeamt 
• 20.04. Vorstellung Naturschutzverein mit Führung, Gaißau 
• 21.04. Folgetermin ASZ Königswiesen, Gemeindeamt 
• 23.04. Bioresourcenpark Fußach 
• 25.04. Frühjahrskonzert Musikverein, MZH 
• 28.04. Besprechung Schulsprengel mit Direktion MS Hard, VS Höchst, VS Fußach 
• 29.04. Gemeindevertretungssitzung 
• 30.04. Betriebsbesichtigung Proox, Fußach mit Landeshauptmann 
• 06.05. JHV-Krankenpflegeverein, Höchst 
• 08.05. Konzert „Musikitos“ Schulchor Fußach 
• 09.05. Leichtathletik Meeting Turnverein, Müß 
• 09.05. Seniorennachmittag, MZH 
• 19.05. EEG Abstimmung mit Höchst, Folder ist in Vorbereitung 
• 20.05. Helferfest 50 Jahre Naturschutzverein mit Gantner, Hard 
• 22.05. Kreisübung Feuerwehr (Hard, Fußach, Höchst), VS Fußach 
• 26.05. Infoabend ASZ Königswiesen mit dem Gemeindevorstand in Lustenau 
• 27.05. Rheindeltakonferenz in Höchst 
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• 28.05. Generalversammlung Raiffeisenbank Bodensee-Leiblachtal in Lauterach 
• 01.06. Sitzung Regio Bodensee in Bregenz, BGM von Lochau bis Gaißau 
• 08.06. Schulsprengel Mittelschule, Melissa Grabher, Gemeindeamt 
• 09.06. Vorstellung Konzept, Gemeinschaftssaal Fußach mit den Vereinen. 
• 10.06. Sommerfest Benevit Pflegeheim Höchst Fußach 
• 10.06. Gemeindevorstandssitzung 
• 13.06. Tag der offenen Tür, Feuerwehr Fußach 

 
11) Allfälliges 

Friedrich Schneider macht darauf aufmerksam, dass LKW beim Abbiegen vom „Spar“ regelmäßig 
auf die Linksabbiegespur geraten. Thomas Fitz wird die Zuständigkeit klären und prüfen, ob eine 
Verbesserung möglich ist. 
 
Weiters wird berichtet, dass das Ortsschild auf der L202 von Höchst Richtung Fußach immer 
wieder durch abgestellte Fahrzeuge verdeckt wird. Der Bürgermeister erklärt, dass eine 
Versetzung nicht einfach möglich ist, wird sich den Fall jedoch ansehen. 
 
Thomas Bösch erkundigt sich nach einer Personalvertretung im Gemeindeamt. Eine solche 
besteht nicht; Er weist auf die gesetzliche Grundlage hin und ersucht um Prüfung. 
 
Rudolf Rupp fragt nach dem Stand im Fall „Sutter“. Ein Ergebnis liegt noch nicht vor, 
Einvernahmen haben stattgefunden. 
 
 
Es gibt keine weiteren Wortmeldungen und somit schließt Bürgermeister Thomas Fitz die Sitzung 
um 19:34 Uhr. 
 
 
Schriftführung       Bürgermeister 
 
Susanne Fritz       Thomas Fitz 
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